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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TSG 1847 Wölfersheim II : SG Rodheim IV 
Freitag, 14.10.2022, 20:30 Uhr

SG Rodheim IV stockt Punktekonto gegen TSG 1847 
Wölfersheim II auf

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf die TSG 1847 Wölfersheim II am vergangenen Freitag
auf die SG Rodheim IV. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide
Punkte. Erwähnenswert war, dass die SG Rodheim IV diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Dombrow / Jurkutat bekamen ihre Gegner Braun / Brams beim deutlichen 0:3
nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Fünf Sätze lang beharkten sich
Schmidt / Vonderlehr und Moeller / Bayer, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:
2-Sieg perfekt machten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Kaum gefährdet war indessen der 3:0-Erfolg von Steffen Schmidt wenig später
gegen Pascal Braun. Fünf Sätze beharkten sich Kai Vonderlehr und Christopher Moeller, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Eher wenig Gegenwehr bekam Boris Dombrow beim 11:9, 11:7, 11:4
von Melanie Bayer. Lange umkämpft war wenig später das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte
bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Sandro Jurkutat und Florian Brams, ehe sich der
Spieler der TSG 1847 Wölfersheim II in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und an Jurkutat ging. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der TSG 1847 Wölfersheim II und der SG Rodheim IV. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Steffen Schmidt, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Christopher Moeller verlor. Hin und her schaukelte das Match zwischen Kai
Vonderlehr und Pascal Braun, bevor das 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Braun endete. Beim 3:1-Sieg gegen Florian Brams kam
Boris Dombrow nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Sandro Jurkutat bei seiner 1:3-Niederlage von Melanie Bayer dann doch
niedergerungen worden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird die TSG 1847 Wölfersheim II am 21.10.2022 gegen den TTC Melbach
1978 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 21.10.2022 gegen den SV 98 Rosbach mitnehmen.

 Statistik:
 TSG 1847 Wölfersheim II

Doppel: Dombrow / Jurkutat 0:1, Schmidt / Vonderlehr 0:1 
Einzel: S. Schmidt 1:1, K. Vonderlehr 0:2, B. Dombrow 2:0, S. Jurkutat 1:1 

 SG Rodheim IV
Doppel: Braun / Brams 1:0, Moeller / Bayer 1:0 
Einzel: C. Moeller 2:0, P. Braun 1:1, F. Brams 0:2, M. Bayer 1:1


